
Besprechungen

leicht nıcht überflüssig, eutlich herauszuarbei- wird immer eın ernstier Mahner se1in.
tcN, 1n welchem Sınn Arbeitseinkommen Gelegentlich mu{fß InNnan die betrübende Wahr-
und Sozialleistungen ZU Lebenseinkommen nehmung machen, daflß die Betroftenen für
zusammenzählt. Oftenbar sınd empfangene seline ıhnen unbequemen Mahnungen wen1g
Sozialleistungen, iınsbesondere die Renten, Eıinsıcht aufbringen un: s1e ihm verübeln
ebenso Teile des Lebenseinkommens WwW1e die Nutzen daraus 7z1iehen der wenıgstens ın
Ruhestandsbezüge der Beamten. Aber beim iıne unvoreingenommene sachliche Auseinan-
Beamten sınd die ın den Dienstjahren e70- dersetzung MIt ıhm einzutreten.
NCn Gehälter 1m Hınblick aut die künftigen OR Nell-Breuning SJ
Ruhestandsbezüge vOorweg gekürzt; lassen
s1e sıch hne weliteres zusammenzählen. Der
Arbeiter und Angestellte dagegen zÄAE seine SCHMID, Rıchard Unser aller Grundgesetz?Beiträge ZUuUr Sozialversicherung au seinem Praxıs un Krıtık. Frankfurt: Fıscher 1971
Arbeitseinkommen: INnan kann Iso 1Ur das 256

dıe Beiträge gekürzte Arbeitseinkommen, Das Fragezeichen 1im Buchtitel oll wohl
a,. das während des Arbeitslebens BC- den Zweıtel ausdrücken, ob WIr alle das

NnNOsSsSenNe Verfügungseinkommen und dıe bezo- Grundgesetz unserer Bundesrepublik ken-
Nn Sozialleistungen zusammenzählen. 1enNn und bejahen, da{i WIr uns dadurch
Empfängt der einzelne ebensoviel Soz1ial- wirklich eıgen machen. Auf jeden Fall 1St
Jeistungen zurück, WI1e Beiträgen ezahlt das Buch csechr geeignet, auch den Juristisch
hat, WIr seın Lebenseinkommen 1Ur —- wen1g Versierten, Ja selbst den politisch
ders —  ber die Lebenszeit verteılt und dadurch wenig Engagıerten MIt dem
dem jeweiligen Bedart besser angepaßt; der machen und MIt ihm befreunden.
Gesamtbetrag bleibt unverändert. Insotfern Nach einem erühmten Entscheıid des Bun-
dıe einen mehr Beıträge entrichten als Le1- desverfassungsgerichts oll sıch „dıe politische
sStunNgen beziehen, WOSCRCNH andere mehr Le1i- Wiıllensbildung VO Volk her den Staats-
stungen beziehen, als sS1€e Beıträge entrichtet Organen und nıcht umgekehrt VO den Staats-
haben, WIr das Lebenseinkommen der einen Organen ZU Volk hın vollziehen“: durch
verkleinert und dafür das der anderen Ver- se1iın Buch will Aazu beitragen, „die
größert; hier findet eine Einkommensübertra- Chancen, die dazu bietet, und dıe
Zung 9 indem die wenıger VO:  3 Schick- noch nıcht alle wahrgenommen, Ja noch Nl
salsschlägen Betroffenen dıe härter Betrof- einmal alle erkannt sınd, 1n möglichst klarer
tenen einen Ausgleich eisten. Diese durch und knapper Form eutlich“ machen (9)
entrichtete Beiträge einerseı1ts, empfangene SO- Das 1St ıhm ausgezeichnet gelungen.
zialleistungen andererseits vollzogene inter- (OLGPräs 1. 1St ekannt als leidenschaft-
temporalen und interpersonalen Einkommens- licher Kämpfter für Geradheit und Freiheit,
übertragungen verhüten un indern 11VOLI - der immer den Schwachen ZUuUr Seıite steht,
tellbar viel Not; ZUTC eftektiven Mehrung des dabe1 den kühlen Kopf, die Scharfsicht
ınkommens der Wohlstands tführen jedoch und die Klarheit des Juristen ewahrt und
nıcht s1e, sondern dıe der Erhaltung und/oder ber dıe abe verfügt, uch dıe komplizier-
Wiıederherstellung der physıschen und psychi- testen und subtilsten Dınge, hne s1ie
schen Leistungsfähigkeit der Menschen die- sımplifizieren, aut iıhre eintachsten Grund-
nenden Ma{fißnahmen der Vorbeugung und der lagen zurückzuführen und durchsichtig
Rehabilitation. Die Wirtschaftswissenschaft hat machen.
sich diese VO  e} miıt Vle]. Nachdruck be- Den Kıirchen und daher auch den A4aUus der
on Erkenntnis inzwıschen eıgen SCc- Weıimarer Reichsverfassung 1n das ber-
macht: MIt der eıit WIr:! wohl auch die Wırt- staatskirchenrechtlichen Bestim-
chaft selbst — allen Vernebelungen ZU TIrotz INUNSCH 1St S obwohl C w1e€e seine Aus-

noch begreifen. führungen Zu Fıd (47) beweisen, relig1ösen
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Werten durchaus seinen Respekt erweıst, nıcht INUS 1n Amerika. Frankturt: Fischer 1971
2760 Kart 18,—besonders SCWORCN. In der Frage, ob Kon-

kordate der Länder nach Art 372 der Zweı verantwortungsbewußte Humanısten
un Christen ertorschen ıhr Gewiıissen VOL denZustimmung des Bundes bedürfen, macht

den Vertretern der verneinenden Meınung anerkannten Mängeln der amerikanıschen Ge-
den boshaften Vorwurf, s1e unterschie- sellschaftsordnung. Für den Soziologen Ber-
den 7zwiıschen Stuhl und Vatıiıkanstaat SCI, der sıch als Konservatıven versteht un
„offenbar Je nach Bedart die Staats- diıe Politik lıebsten den Politikern über-
qualıtät bejahen der verneinen können“ lassen würde, wiıird den gegebenen Ver-

Konkordate schließt der Papst ıcht hältnissen Protest ZUrTr Bürgerpdlicht. Er hält
als Souveräan des Vatıiıkanstaats, sondern als jedoch dıe Gesellschaft für reformierbar und
Oberhaupt der katholischen eltkirche; dem lehnt er Revolution und Revolutions-
Weltpostverein dagegen trıtt nıcht die Welt- rhetorik ab Der protestantische Theologe
kırche, sondern die OSt des 0,44 gkm großen Neuhaus hingegen gehört 1nNs Lager der aktı-
Vatıkanstaats bei; der Unterschied 1St Iso ven Radikalen und glaubt bedauernd test-
5A12 eindeutig. Ungenau sind Wıe- tellen mussen, da{fß die Ungerechtigkeiten
dergabe des Konkordatsentscheids des BV:!  C der amerıiıkanıschen Gesellschaft systemımma-

CN sınd und 1LUT durch eine Revolution be-(253 Ende) und seine Angabe, CS se1l „der
nach 1945 durch dıe Gesetzgebung der Län- hoben werden können, unmiıßverständ-
der geschaffene Zustand“, daß der Staat die lıch, durch eine fundamentale Veränderung
Kırchensteuer feststellt, erhebt un beitreibt, der gesellschaftlichen un!: politischen Ordnung
W as nach seiner Meınung „mit dem nıcht Anwendung VO Waffengewalt. Am
1m Einklang“ steht Dıieser „Zustand“ Paradigma der Bedingungen des „gerechten
besteht nıcht allgemeın; vielmehr haben die Krieges“ untersucht Neuhaus, ob dıe Bedin-
Länder in ihren Kirchensteuergesetzen den Sungscnh für eine „gerechte Revolution“ 1n den
Kırchen Angebote 1in dieser Rıchtung gemacht Vereinigten Staaten erfüllt selen. Er fragt,
un die Kırchen machen davon, WeNnNn auch ehrlich und gründlıch, nach der legitimen
weıtgehend, doch nıcht für die ZESAMTE öftentlichen Autorität, die die Revolution
Kıiırchensteuer Gebrauch Eınen Wiıderspruch „erklären“ könnte, nach dem erlittenen Un-
ZU ermasg ıch nıcht erkennen:; der recht und ob alle zumutbaren Möglichkeiten
Kırche Vollstreckungshilfe eıisten hat der der gewaltlosen Abhilfe erschöpft seıen, nach
Staat sıch selbst eben adurch verpflichtet, den Motiıven der Revolutionäre, nach dem
da{fß 1n seiınem die Kırchen ZUr rhe- voraussichtlichen Preıs Blut un: ut, nach
bung VO  ® Steuern, 1 VO  w Zwangsabgaben, der Moralıität der Mıiıttel Terror und Folter
ermächtigt, den Rechtszwang auszuüben ber gehören notwendig azu), und schlie{fßSlich
ausschließlich sıch selbst vorbehalten hat nach der Aussıcht auf Erfolg. Dıe Antworten

Eıinıge /Zitate erscheinen 1mM Buch mehrtach sind be1 welitem nıcht eindeutig. Neuhaus
(so 126 un! 128) Art 116, Abs scheint jedo schließen, da{ß War eın
1St fehlerhaft abgedruckt; „vorbehaltlos“ echt auf Revolution bestehe, ber 1n der
lies „vorbehaltlich“. Ungeachtet olch klei- gegenwärtigen Lage unrecht ware, dieses

echt auszuüben. Er scheınt sıch selbst nıchtT: Mängel 1St das Buch lesen auch für
den, der das kennen ylaubt, ein Ge- eiınmal den Erweıs rbracht aben, da{fß
nu{ß un eın Gewıinn. alle friedlichen Wege der Abhilte erschöpft

Nell-Breuning S selen, un 1St daher bereıt, der Seıte auch
der Konservatıven der Retorm weıter-
zuarbeıten, bıs der Beweıs rbracht und die

BERGER, Peter und NEUHAUS, Richard elIt reif, der die Gesellschaft unverhomter
Weiıse ZU Guten verändert ISt.John Protestbewegung und Revolution der

Diıe Verantwortung der Radikalen.Radikalis- Neuhaus stellj: der schonungslosen Gewi1s-
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